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In Sachen

\; e rku.nci @“t;

am 28° Jan° 1959

Klägers and Hevisionsklägers,

Beklagte und Revisionsbeklagte,

hat der 1. Senat des Bunde Sozialgerichts

auf die mündliche Verhandlung vom 2ö. Januar 1959

für %eoht erkannt:

Die Revision des Klägers gegen das Urteil des

@

_)

Landessozialg richts Hamburg vom 10„ „ai 1957 wird

zurückg wiesen„

Kosten sind nicht zu erstatten.
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G r ü n.éag„. n.. u...—..... ....

Der Kläger erstrebt Ruhegeld für die Zeit vom 1° Januar bis

zum 30. Juni 1935, weil er damals über 60 Jahre alt und in

der vorhergehenden Zeit — seiner Meinung nach — über ein

Jahr arbeitslos war (5 397 AVG a‚F„)„ Er wurde im Februar
1895 geboren und ist von Beruf Buchhalter° Im Anschluß an

eine Krankheit var er von
27° April 1953 bis zum 15‚ Juli

1954 arbeitslos. im 16° Juli 1954 trat er eine Beschäftigung
als keufmännis her Angestellter bei den fxxxxxxxWerken in

Hamburg an. Diese Beschäftigung war zunächst auf drei Monate

beschränkt„ Er erhielt ein honutegehnlt von 320,—— DL. Durch

5chreiben vom 60 Oktober 1954 wurde er für weitere drei Mo—

nate, nämlich für die Zeit vom 16„ Oktober 1954 bis zum 15"

Januar 1955, gegen ein Monatsgehelt von nunmehr 400,»- an

verpflichtet. Vom 16° Januar bis zum 50. Juni 1955 war er
wieäer arbeitslos°

Im Februar 1955 etellte der Kläger einen Antrag auf Ruhegeld°
.Die Beklagte lehnte diesen Antrag mit der Begründung ab, die

vor der Antragstellung liegende Zeit der Arbeitslosigkeit

sei durch eine sechsmonatige Bee häftigung unterbrochen wor—

den° Die Voraussetzungen des 9 397 Abs. 1 AVG a„F. seien des—

halb nicht erfüllt {Bescheid vom 21. äärz 1955)°

Das Sozialgericht (eG.) Hamburg wies die Klage eb (Urteil

vom 7° Juni 1956), des lendessozialgericht (LJG.) Hamburg
die dagegen eingelegte Berufung zurück (Urteil vom 10. hai

1957}: ur zeit der Ant‘agstellung in Bebruer 1955 sei der

Kläger nicht seit einem Jahr ununterorochen arbeitslos, son—

dern vielmehr von 16° Juli 1954 bis zum 15. Januar 1955 un—
unterbrochen e s kaufmännischer Angestellter beschäftigt ge—

wesen° Diese Täfigkeit könne nicht mehr als "gelegentliche

Aushilfe“, die die Zeit der Arbeitslosigkeit nicht unter—
breehe (& 597 Abs. 4 AVG a‚P„)‚ angesehen werden„ Sie sei

auch nich; etwa dadurch zu einer Zeit der Arbeitslosigkeit

geworden, daß sich dir Kliger beim Arbeitsamt als Arbeit—
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-:suchender gemeldet habo„ Auch 39 5 des ”Geäetzes über wei—

tere Maßnahmen in der Ren 1Vf1„1cerun5 aus Anlaß des

n1101e1” von 15° Januar 1911 (Ges. Vo 18„1„1941) trave-

den Anspruch nicht, weil cieu :luff1 nie, wie es uieee Vor—

ecnxilt VOL”US 'etze‚ ein Ruhegeld nnch 3 537 nVG not. be-

willigt worden sei. Es hätte ihm auch nicht bewilligt wer—
den können; diese V0190h111L habe seit 1943 n1011t mehr 50—

‚\3«3t:a1131_uenfür eine ßewil—
_;

C
I

golten; das Vorliegen der Vo1au
‘:_\

ligun5 könne der13e 115LW5 „“ st nicht gleichgestelltC
T..\,.L

werden„ Die 1„L„„1„ ,
daß 5 397 “VG a‚£„ in ein% en Bundes

ländern auch in der Zeit zwischen 1945 (Inkrafttreten der

rsten Verordnun5 zur Vereinfachung des Leistun5e— und

Beitra5ureehte in der Boziulvereicherung" vom 17„ März 1945

sw
- VU v° 17„5„1945} und 1%5 (Inkrafttreten des uesetzes

zur einheitliche1 3nuenuun5 des 3 397 „VL“ — See, V 25.120

1354) nn5ewendet werden s-* iünre zu keinem and ren Lrgeb—

nie; die VU V„ 17.511945, durch die 1 597 AVG a°F„ wegge—

;._
..

fallen sei (Art„ 18 VC v„ 17„3„1945), 1ätte für das gesam—

te bundos‚rebiet Geltung gehabt, d1eue Rechtelnge sei nur

nicht in allen 1(nt 11 erkannt werden. Im übrigen liege

aber auch ö-‘e=-alb ke1ne Verletzung des Gleichheits5rund—

satzes vor, weil Le1r1to1i:1l oed1n5te rechtliche Ve'<eqie

denneiten zulässig wärenc

D&s L;G„ lieb die Re Der Kläger le5te gegen das

ihm am 12. Juni 1957 U;„uil des L„Go am 28°

Juni 1957 Heyieion ein unä begründete sie — nach Verlän—

5orun5 der 5e5ründungefriet bis zua 1£„ September 1957 —
\

am 20„ August 1957„ br beantru te, die Urteile der Vorin—

stanzen nu!z1heben und 01 Be} il&5te zu verpilicl=1ten, ihm

einen Bescheid über die d 111115der; 111111e"111e13vom 1"

Januar bis zum 30„ Juni 955 zu erteilen. Er rü5te die Ver—
letzung des 9 597 AVG n„£„: Die Zeit seiner besohüftigung '

vom 16„ Juli bis zum 15. Oktober 951 könne für sich allein

betrachtet — auch bei einer vur„leichsweisen Heranziehung

des 3 168 nb5„ 1 ivo — nur als ”gele5entlicneb n„tlc1„tunf"

ang @ chen werden; sie unterbreche die Zeit der uroeit3—

l0515keit n1cnt„ nie 15tseehe, an; sich an uit‚se 5eschäf—
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_ 4 „

tigungeäeit eine_weitere ereimona t% e J€aßhdlbl 5un5szeit eng

schlossen habe, rechtfertige keine andere Schlußi‘olgerun5. Trotz

des zeitlichen Aufeinanderfolgens der beschäftigungszeiten bei

den lxxxxxxx„erl en handle es sich doch um 5etrennte, in sich ab;

geschlossene Zeiten. Davon sei er immer ate5c egan5en, weshalb er

sich wiederhplt bein „10e1„1uut als Arbe iteuchender 5eneldet ha—

be„

Die Bek155te beantragte, die Revision zurückzuweisen.

Die ■evi sion ieh zulässi5,Äaber unbe5ründet.

Der Kläger hat für die Zeit v m 1. *e„uer bis zum 5U„ Juni
1955 keinen Anspruch auf Huhe5eld. Lies folgt aus & 597

AVG a„F„ in Verbindung mit 9 25 des Ges.-v° 15„1‚1941 und

den Vorschriften des Ges‚ v„ 25„12„1954. Eas "Gesetz zur

Heure5elung des Rechts der RentenVersieherun5 der An5 stell—

ten" vom 25‚ Februar 1957 (■nY;G) hat insoweit keine Ände—

rung 5ebraeht; der Vere ioherungsiell lie5t, wenn er über—

haupt ein5etreten i 3t, vor dem Inkrafttreten dieses Gesetzes

(Art„ 2 6, 1.rt° 3 -97 men-aß ‘“$
..

Naeh @ 597 Abs. 1 AVG e.F„‚ der1945 we55
efallen

war, aber

vom 1. Januar 1955 an wieder gilt (Art. 18 VO v° 17„5„1945;

,99 1 und 4 uee. v„ 25 12 1954), kann ein Vere icherter, dec-£

n Jere icherung georänet ist, Ruhegeld erhalten, wenn erC
J

(D

daäs 6L„ Lebensjahr vollendet hat und "seit mindestens einem

Jahr ununterbrochen areeitelos ist”. Bei de r Antragetellung

im Februar1955 waren für den Kläger die nartezeit erfüllt

und die Anwartechaft erhalten. Er war damals auch über 60
Jahre alt, aber nicht in der vorhergehenden Zeit ein Jahr

ununterbrochen arbeitslos. Seine „ibeitvlo 1; ;ke 1 ist durch

die Beschäftigung bei den 1XXX)IXXZ„C1?EH unterbrochen werden.

Zwar darf eine Besehüfti ung, die u>er eine ”50105entlie he

Aushilfe nicht hinaue5eht"‚ unberüeksiehti5t bleiben (3 597

„be° 4 AVG a„f‚), doch kann das sechs Lonate dauernde Aroeite—

verhältnie der; hlä5ere nicht mehr als eine ”gelegentliche

th h111e” an5eeehen werden.

Der Begriff ‘5el e5entlirle nuehiL ‘e‘' ist im AVG selbst

nicht erläutert, wonl aeer in &
16U Abso 1 AVG i„d„s‚ der

-.‘3_
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1 ‘J
‘l &

„k.

VU vo 17„3„'M915 banaeh Qilb eine Beschäftigung äann als

„lebentiiLne nien°ti i Luna — die als ein Fall der gele—

gentliehen nushilie e‘w1hnt xird —, wenn sie auf “LenLo»er

als drei honate” nach der natur der ■ache bes ehränkt zu

sein pflegt oder im voraus durch een ArbeiteVertreg be—

hränkt ist. Dieeer Inhalt, äer dem etrittigen Begriff

Clureh
& )16e Abu. 1 AVM gegeben wird, kann eüch den wort-

.

.ieichen b% riff im
„

597 A“s„ 4 AVG e.F. näher bestimmen„
1Di zwei Vorschriften stehen zwar in verschiedenen üeeetzen,(@

1

ner „”C und dem „VG, doch bildeten beeide Geeetze — zumindest

bis zum inkreittreten der neure»eiun eges ze für die Ren—

tenvereieherungen am 1° Januar 1951 - durch zu111reiehe Ver—

fleehtungen rechtlich und praktisch eine Einhe it; insbeson—

dere galt i 166 RVG 1ber die nra n„enver"icherul‚ hil■ü es aus—

ärüeklich auch für die ingestelltenve“aicherung, weil der

Kreis de1 Vervicnecun „gilicntigen in L:ieen Versionerunbu

zweigen soweit wie möglich übereinstimn:n sollte (Art„ 6

Ü v„ 17°501945)„ Auch in ihren Sinn uni äweck ähneln sich

L;_de VO£“LHlLIL< : sie wollen über una;eentliehe Beechäf—

L„kun ezeiten hinwegeehen. Bie beiden Lestimmungen dürfen

deshalb jedenfalls insoweit einheitlich verstanden werden,

als die dene lben Begriif vermenden‚ Dagegen spricht nicht,

&ab ; 397 i”uü a°£„ eine ältere Vorschrift ist als die ces

& 168 £VU, die ihre für diesen Rechtsstreit wesentliche bas—

sung e*et durch die VL vo 17.5‚191j (Art° 1) erhalten hat°

Düroh die VO V° 17c5„1945 iet in 9 168 xVL nur übernommen
werden, was im weser.tli011en schon geltem1 ee Hecht war. Be—

reits vorher galt eine Beschäftigung als nur gelegentlich,

i'.
‘“wenn sie in höche ■ne drei eufeinnnderfolgenden Lonuten

oder 11hrene einen h2118m1derjehre ineg samt in höchstens drei

Monaten ausgeübt“ wurde (3 1 VU v. 19.12.1CJ51 — MGnl„ i 5„

777)„ Die zeitliche Grenze, die im 31168 „be„ 1 1VO gezogen
ist, bildet eine Höchstgrenze„ Jenn @ 597 Abe„ 1 AVG a„■o

in der Kegel ein vollen Jahr ununterbrochener Arbeitslosig—

keit für die Gewährung des Huhegelde fordert, dann &1rfen

nicht Bei.WehiLl\“EXLHOiÜGH ven beliebiger Sauer bei der Be—

rechnung der Zeit eer „roeitelo i„keit nnbcrüekeichtigt

Die iben„ Schon des Kiei■ber1ekeiehtigen einer Be30111tigunge—
zeit von drei Lonuten int ;i Vea“ä1nnie zu der

L ..
rcsfrist„_

.

C
—

4
„. „ »—

.—
'
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—46_

Viel. 3er Begriff der 531 e1„lien„n Aus&1ilfe kann deele"; b
% 397 nbsa 4 „VU a„i. zeim1 n weitergehenden Inhalt haben

318 im 3 768 ibe„ 1 nVU«

Der erste f.bechnitt oer Bescl „1t1°unv des Klä gere bei den

ikxxxxxx■érken vom 16° Juli bis z*■ 15. Oktober 395% umfaßt
sehon volle drei gonnte‚ also mehr als “weniger als drei
nannte”„ br unterbricht bereiäe die Zeit der „rheitslosir—

nlügere und dürfte bei der Berechnung dieser Zeit
icht nberu“k„l„nuigt bleiben, wenn man die

gesamte seehsmona tig ;e 3eeehä ftigung‚ wie es der Kl“g=r möch—

äe, als zwei voneinander nabh„nmlue ße‚eniftiunnvnzeit
an$ähe. Der 2Leite Be„chuitL*un sabschnitt stellt sich je»

doch als eine Fortsetzung des am 16; Juli 1954 begonnenen

Arb0iteverhültniesee der, so äaü — nit Gem LuÜ„ — von einer

H■u■te:hroabenen Jeeenä;iigung ven Secäs lbnaten bei den

ixX"xxxxJ6rkß■ &HbZU'PH€H i;t° Die Vorstellung, die die Ver——
trugeperteien beim ibschluß &es Diengtvcrtrags über die Dauer

des U1en„‚verneltni se 8 hatten, 18t in’diesem Zusamnenheng
niCht mehr von Beedeutung, wenn die P rteien später, wie es

in diese„ Fall geschehen ist, eine neue Vereinbarung hin«
eichtlich der Eeeene”t1„un szeit getloffen haben„ Die Mel—

dungen dee Klägers als 1rbeitsußhender beim Arbeitsamt besa—

5en lediglich, daß er für die nachfolgende Zeit versorgen
wollte° Die ÄISPTUCQSVOPMUU”GLéRÜ“ der einjährigen ununter—

brochenenArbeitslosigkeit ist nicht erfüllte
; 23 Gee° Vo i5.701941‚ der zusammen mit dem @ 397_„VG a„F„

uieäer in Kraft gesetzt worüen ist, enthält eine Sonderre—

QCÄUn5 für ein einmal nach 3 597 AVG a‚g„ bewilligées und
später

wegen der Aufnahme einer Beschäfti&ung Wiener weg—
äefällenee Ruhegeléo Diese Vorschrift kann-im vorliegenden

iecht<etreit niclqt angewandt werden, weil een hleger bisher

kein Ruhe5eld diee er Art bewilligt werden igt und ein 501—
Che$ deenelb auch nicht wieder weggefallen sein kann. Es ist

unerheblich, daß dem Kläger das Ruhegclö vor nem 1„'Januar
1955 nicht bewilligt weräen konnte‚ heil ; 397 AVG a„F„ erst
von diesem Tag an wieder in iraft getreten i„t‚ Die Voraus—

setzung, äeI3 einmal ein Ruhegéld bewilligt sein muß, steht

dem U1Ns„:fLHÖ, daß möglicherweise die insprnehevoraussetzungen
dee @ 397 45@ 3°}; vor dem ?. Januar 1955 _ jedoch ohne
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„'7.

Rentenbewilligung — erfüllt waren, nicht gleich. Line solche

Gleichstellung hätte nur ger Gosetz;eber selbut unordncn kön—

nen„ Das hat er jedoch nicht getan, sondern einen dtichtag,

nämlich den 1. Januar 1935 gewählt, van den an “es frühere

iioullt wieder g;L‘t€11 soll. 3 2 GL„„ ;‚ ij„?2 1954 ist smlbst

(1ke 118 ansp- oh %‚ründende Norm, sand01n rege elt nur den Be—

ginn des Ruhegelcg„ Andere g°setzliche Grundlagen für den

Anspruch des Klägers gibt es nichü„

Die Lntsc Lqun des LLG„ L;t daher im Lrg Gbn153 richtig,

die n„v_„ Lon dem;alb zurückzuwoisen (3 170 Lbs‚ ? uud)o

Die Lnt5; Cheidun5 aber die Losten beruht auL @ 195 DGG„
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